
Besuch Weinbaumuseum Tegerfelden vom 08.05.2015 

Um 11:05 Uhr trafen wir uns am Bahnhof Brugg 
Zentrum. Wir 14 Personen fuhren mit dem 
Postauto Nr. 360 bis zur Passhöhe Zurzacherberg. 
Von dort wanderten wir auf einem schönen 
Waldweg zum Aussichtspunkt Hörndli. Die 
Aussicht auf den Rhein, in den Schwarzwald und 
die Küssaburg war sehr schön. 

Lisbeth erzählte uns über die Küssaburg, die 
mehrmalige Zerstörung der Burg, den 
dreissigjährigen Krieg und den Deutschen 

Bauernkrieg. Während sie uns erzählte, genossen wir 
unser Picknick. Frisch gestärkt wanderten wir 
gemütlich nach Tegerfelden. 
 
Beim Weinbaumuseum stiessen noch 6 
„Nichtwanderer" zu unserer Gruppe. Herr 
Baumgartner empfing uns um 13.30 Uhr im 
Weinbaumuseum. Die einstündige Führung durch das 
Museum war sehr interessant. Er erzählte uns über 
Anbau, die Lese, das Keltern der Trauben bis zum 
Abfüllen der Flaschen. 

 
Leider wurde vor ca. sechs Jahren die Kirschessigfliege Drosophila suzukii aus Südostasien 
nach Europa eingeschleppt. Via Spanien und Italien 
breitete sich der kleine Schädling unheimlich schnell 
aus. Zur Bekämpfung sind neben den Fallen und 
chemischen Mitteln auch sehr enge Netze möglich. 
 
Die Weindegustation war natürlich das Highlight. 
Wir genossen Rotwein und Weisswein! 
 
Zum Abschluss trafen sich einige noch im Rest. 
Löwen zu einem Imbiss. 

Margrit Schaad 
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